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„Mir hat das Praktikum sehr, sehr gut gefallen! Ich war sehr begeistert. Besonders 
beeindruckt hat mich, dass alle behinderten Schüler so interessiert an mir waren und 
eine Menge Fragen gestellt haben. 
Das Praktikum sollte zwei Wochen dauern. Ich würde das Compassion-Projekt gerne 
noch einmal machen und es auf jeden Fall für die kommenden Klassen weiter 
empfehlen.“  
Andrea 
 
„Mich hat sehr berührt, dass die behinderten Kinder mich so schnell 
akzeptierten und sich sehr bemühten, mich richtig kennen zu lernen. 
Besonders berührt hat mich, dass es mir und den Kindern schwer fiel, als 

ich gehen musste und mich einige sogar umarmten.“  
Sabina 
 
„Ich empfand es sehr interessant zu erfahren, wie ich mit kranken und alten 
Menschen umgehen kann. Es war sehr aufregend und hat Spaß gemacht, 
diese neuen Erfahrungen zu sammeln.“  

Sandra 
 
„Ich weiß jetzt, dass es auch Menschen gibt, denen es nicht so gut geht wie uns. Ich 
fand alles super – nur war eine Woche viel zu kurz...“   
Natalie 
 
„Ich fand es gut, dass mich die behinderten Kinder und die Betreuer so gut 
aufgenommen haben und ich mit ihnen so gut reden konnte! Ich freue mich auf die 
kommenden Klassen, die diese Erfahrung auch machen können. Ich denke, dass ich 
diese Erfahrungen in meinem weiteren Leben in bestimmten Situationen gut 
anwenden kann.“ Jennifer 
 
„Die Kinder waren alle sehr anhänglich, deshalb war der Abschied sehr schwer. 
Besonders gefreut hat mich, dass ich meinem ‚Patenkind‘ viel helfen konnte. Hätte 
ich eine Woche länger dort bleiben können, hätte ich sofort ‚Ja‘ gesagt.“  
Katharina 
 
„Mich hat erstaunt, wie das Personal mit den alten Menschen umgeht, wie sie 

das aus ganzem Herzen tun! Wie die alten Menschen mit mir geredet und 

gespielt haben, hat mich berührt. Ich weiß jetzt auch, wie gut es mir geht...“ 

Fabian 
 
„Betroffen hat mich am meisten als ich sah, wie die Altenheimbewohner sich über 
jede Hilfe von mir freuten. Mir hat es gut getan, ihnen das Leben ein wenig zu 
erleichtern. Ich habe gelernt, mit manchen Menschen ganz vorsichtig umzugehen.“  
Cosima-Theresa 
 
„Ich habe gelernt, mit Behinderten ganz anders umzugehen als mit gesunden 
Menschen. Es tat gut, von diesen Menschen gut aufgenommen zu sein.“    
Tobias 


